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Herren Kreisliga B Gr. 1

SpVgg Hirschlanden-Schöckingen II : KSG Gerlingen IV 
Samstag, 15.04.2023, 18:00 Uhr

Herde macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der SpVgg Hirschlanden-
Schöckingen II, als Johannes Herde sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste
der KSG Gerlingen IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schill und
Erbst, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 10. Saisonspiel
waren die Gäste von der KSG Gerlingen IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht
auch deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Erbst / Schill gegen Fischer /
Stupak nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:2, 9:11, 11:6 nicht verloren. Lange
umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Erbst / Herd und Oberndörfer / Nguyen Dang, ehe
sich die Spieler der SpVgg Hirschlanden-Schöckingen II mit 12:10, 10:12, 6:11, 11:5, 11:4
durchsetzen konnten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Geisel / Zipperer über die 1:3-Niederlage gegen Kempf / Wisotzki hinweggetröstet werden mussten.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde,
hätte für Tim Erbst besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Hau Nguyen Dang noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Michael Erbst bezwang anschließend Friederich Oberndörfer in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Benjamin Schill gelang es, Manfred Kempf im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Es dauerte
eine Weile, bis Johannes Herde seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Wilfried Fischer hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz mithalten
konnte Daniel Geisel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Robert Stupak, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Kuno Zipperer bekam es nun mit Heiko Wisotzki zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Kuno Zipperer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der SpVgg Hirschlanden-Schöckingen II und der KSG Gerlingen IV. Tim Erbst wehrte
eine 1:0 Satzführung von Friederich Oberndörfer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Mit diesem Sieg
verbesserte Erbst seine Bilanz auf 11:4 in dieser Saison. Es war ein langes Spiel, bis Michael Erbst
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hau Nguyen Dang quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Benjamin Schill hatte im Einzel gegen Wilfried Fischer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
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Vierer zeigte ein 8:4. Johannes Herde gewann wenig später sein Spiel gegen Manfred Kempf eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:6, 11:5. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Herd nun bei 9:7, während Kempf bislang 8
Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Hirschlanden-Schöckingen II
die Saison mit einem Punkteverhältnis von 15:5 bei 7 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft der KSG Gerlingen IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Hirschlanden-Schöckingen II

Doppel: Erbst / Schill 1:0, Erbst / Herde 1:0, Geisel / Zipperer 0:1 
Einzel: T. Erbst 2:0, M. Erbst 1:1, B. Schill 2:0, J. Herde 1:1, D. Geisel 0:1, K. Zipperer 1:0 

 KSG Gerlingen IV
Doppel: Oberndörfer / Nguyen Dang 0:1, Fischer / Stupak 0:1, Kempf / Wisotzki 1:0 
Einzel: F. Oberndörfer 0:2, H. Dang 1:1, W. Fischer 1:1, M. Kempf 0:2, H. Wisotzki 0:1, R. Stupak 1:
0


